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2 OKSTRA-Nutzung in EQUBAR
Derzeit fehlen bundesweit nutzbare standardisierte Werkzeuge, um Informationen zu den ein-
gesetzten Baustoffen und Baustoffgemischen sowie aus den Prüfungen der bautechnischen 
Eigenschaften digital zu erzeugen und weiterzuverarbeiten. Mit dem System EQUBAR wird 
derzeit das IT-System realisiert, das die Beteiligten beim Umgang mit digitalen Prüfdaten un-
terstützen soll und mit dem die unterschiedlichen Informationen zu Baustoffen, Baustoffgemi-
schen und Schichteigenschaften zukünftig zusammengeführt werden.

Kontrollprüfdaten und Angaben für den Eignungsnachweis entstehen bei unterschiedlichen 
Beteiligten, die hierfür unterschiedliche IT-Systeme einsetzen. Die angestrebte Standardisie-
rung eines Austausch-Datenformats ist daher eine wesentliche Grundlage, um alle Beteiligte 
(Kontrollprüfstellen, Bauunternehmen und Bauherren) in die Lage zu versetzen, die erzeugten 
Daten in ihren Prozessen einzusetzen und diese in einem digitalen Format auszutauschen. 
Die Voraussetzung hierfür ist, dass die vorhandenen Systeme, mit denen die Informationen er-
zeugt und weiterverarbeitet werden, mit einer geeigneten Datenschnittstelle versehen werden 
müssen, um Prüfdaten im Austauschformat OKSTRA-XML lesen und schreiben zu können. Im 
Bild 2 sind die für den Datenaustausch zwischen dem Bauunternehmen und dem Bauherrn 
(für den Eignungsnachweis) sowie zwischen der Kontrollprüfstelle und dem Bauherrn (für die 
Ergebnisse der Kontrollprüfungen) erforderlichen Datenformate und Zusammenhänge darge-
stellt.

Für Im- und Exportprozesse der zugelieferten Daten in OKSTRA-XML in/aus der EQUBAR- 
Applikation wird die OKSTRA-Klassenbibliothek eingesetzt. Die gesamte Backend-Funktio-
nalität ist dafür in einem separaten Modul umgesetzt. Innerhalb der Applikation werden die 
erforderlichen Funktionalitäten als Dienst über REST-Schnittstellen zum Konvertieren und 
Prüfen von Daten aus dem OKSTRA-XML-Format in die Prüfdatenbank und umgekehrt zur 
Verfügung gestellt.

Bild 1:  Erzeugung und Weiterverarbeitung von digitalen Prüfdaten unterschiedlicher 
Beteiligter
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Sachstand EntwicklungFertigstellung RC Release 1
bis August 2025
dazu gehört auch
- Vorbereitung Abnahmetests (läuft bereits)
- Durchführung Barrierefreiheitstest
- Durchführung BSI-Webcheck

Einstieg „kleine Pilotphase“
mit ausgewählten Benutzern
ab November 2025
- Autobahn GmbH
- Externen Prüflaboren
- Straßenbauverwaltungen Länder
- BMDV (StB25), FBA

Schrittweiser Start in Anwendung für
Bundesfernstraßen Anfang/Mitte 2026
- Release 1 (Grundfunktionalität)

Weiterentwicklung Release 2
inkl. Abnahme bis Sommer 2026

Entwicklungsstand EQUBAR – BMDV, S. Kübler (Stand: 02/2025)
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3 Umgesetzte Erweiterungen im OKSTRA-Umfeld
Als Vorbereitung vor dem Start des Entwicklungsprojekts und teilweise parallel zur laufenden 
Entwicklung von EQUBAR wurden im OKSTRA-Umfeld zusätzliche Ergänzungen/Erweiterun-
gen konzipiert und umgesetzt. Diese sollen als Grundlage für den Umgang mit dem OKSTRA-
Datenmodell im Kontext der Prüfdaten von den betroffenen Benutzergruppen verwendet  
werden können und stehen frei verfügbar und kostenlos zur Nutzung sowohl im Umfeld des 
Prüfdatenmanagements als auch für andere Anwendungsfälle zur Verfügung.

3.1 OKSTRA-Datenmodell und OKSTRA-Profil-Funktionalität
Unter Berücksichtigung dieser Randbedingungen wurde die Entwicklung eines Fachdaten-
modells für Ergebnisse und Angaben aus Kontrollprüfungen und den zugehörigen Eignungs-
nachweisen zunächst für die Asphaltbauweise zur Integration in den OKSTRA initiiert (Kübler, 
2019). Dieser Prozess konnte Anfang 2018 abgeschlossen werden, so dass das erforder-
liche Datenmodell zur Abbildung von Eignungsnachweisen und Kontrollprüfungen für Asphalt-
mischgut und eingebaute Asphaltschichten seit der Version 2.018 Bestandteil des OKSTRA 
ist. Für die Asphaltbauweise ist ein umfangreiches Datenmodell entstanden, aus dem in einer 
Art Baukastensystem ausgewählt werden kann, welche Informationen aus Kontrollprüfungen 
oder aus geforderten Angaben des Eignungsnachweises Bestandteil der digitalen Prüfdaten 
sein sollen.
Diese Festlegung wird durch die jeweils zum Anwendungsfall zugehörigen OKSTRA-Profile 
vorgegeben, welche zentral gepflegt und fortgeschrieben werden müssen und die den Stan-
dard für die Angaben und deren formale Anforderungen (z. B. ein bestimmter Prüfwert muss 
immer mit zwei Dezimalstellen angegeben werden) festlegen.
Für den vorgesehenen Anwendungsbereich im Prüfdatenumfeld war auch eine Erweiterung 
der OKSTRA-Profilfunktionalität erforderlich, mit der weitere Detailfestlegungen für die zu er-
zeugenden und weiterzuverarbeitenden Daten einheitlich definiert werden. Hierzu zählen die 
Definition von Werte-Intervallen (Wertebereiche), die Möglichkeit zur Festlegung von Dezimal-
stellen für die Genauigkeits-Angabe von Prüfergebnissen sowie die Definition von Pflicht- und 
Optional-Angaben die in einem Datensatz eingehalten sein müssen. Weitere Details hierzu 
wurden unter (Kübler, 2019) bereits veröffentlicht.

Bild 2: Erzeugung und Austausch digitaler Eignungsnachweise und Kontrollprüfergebnisse
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Einführung mit Aktualisierungen zur 
Neufassung von ZTV und TL
• OKSTRA Datenschema Schlüsseltabellen
• OKSTRA Profil Wertevorgaben
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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